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Die Blech-Brandstifter zündeten am Grieskai

Zwischen Granada, Moskau und Paris spielte "Fanfare Ciocarlia" an der Mur auf.
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GRAZ. Ob auf den roten Couches im atemberaubenden Schnellfeuertakt wippend, ob losgelöst im Tanzversuch zuckend,
das Publikum der "generalmusikdirektion" ließ sich von den neun Blechbläsern und den Percussionisten der rumänischen
Roma-Blaskapelle "Fanfare Ciocarlia" in Brand setzen.

Die Erinnerung an den Band-Gründer Ioan Ivancea, der 2006 starb, wird nicht nur von seinen drei Söhnen Daniel
(Saxophon), Oprica (Klarinette) und Laurentio (Tenorhorn) hochgehalten.

Da spielt der meisterliche Radulescu Lazar seine technisch unheimlich virtuosen Trompetenhöhenflüge, da scatet Trompeter
Costica Trifjan wie ein balkanischer Satchmo. Trotz ihrer Tourneen von Tokio bis New York hat sich die Band ihre
Ursprünglichkeit erhalten, auch wenn sie als gesuchte Hochzeitsmusikanten auch "Siboney", den kubanischen Oldie, "drauf"
haben. Hundert Minuten Ohrenlust.
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